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kommun al :

bautenausschuss : strassenbau im Vordergrund

1 Wien , 14 . 5 . ( rk ) fuer strassenbauten im bereich der staedti-

schen wohnhausanlage 21 , marco polo - platz , genehmigte der bautenaus¬

schuss baukosten in hoehe von 22 millionen Schilling , die baurate

fuer 1977 betraegt 5 millionen Schilling , da im vergangenen winter

durch mehrmaligen frost und anschliessendes tauwetter mehr strassen-

schaeden zu verzeichnen waren als in den jahren zuvor , sind erhoehte

reparaturkosten aufgelaufen , zur behebung der frostschaeden sowie

fuer sonstige erd - , strassenbau - und asphaltbetonarbeiten in saemt-

lichen bezirken Wiens wurden insgesamt 37,5 millionen Schilling ge¬

nehmigt.
3 ? 7 millionen Schilling wird der umbau der kaerntner strasse

zwischen kaerntner ring und philharmonikerstrasse kosten , dem der

bautenausschuss ebenfalls zugestimmt hat.

der neubau der grossen marxerbruecke rueckt in greifbare naehes

zur durchfuehrung von baugrunduntersuchungen wurden 1,1 millionen

bewilligt.
rund 1 . 000 arbeitnehmer wird ein grossunternehmen beschaefti-

gen , das als seinen Standort das geplante betriebsaufschliessungsge-

biet draschegruende ost gewaehlt hat . zur ausfuehrung des ersten

bauteils stimmte der bautenausschuss einer sachkreditgenehmigung in

hoehe von 11,5 millionen Schilling zu , hiervon sind 8,8 millionen

als baurate fuer 1977 vorgesehen.

da die bisherige brandversuchshalle in der wagramer strasse

nicht mehr den anforderungen entsprochen hatte und daher abgerissen

werden musste , wird eine neue halle neben dem physikalischen labor

der magistratsabteilun .g 39 , Versuchs - und forschungsanstalt der

Stadt Wien , in simmering , rinnboeckstrasse 15 , errichtet , in dem

ebenerdigen bauwerk aus Stahlbeton sind drei brandversuchssteilen

mit rauchabzuegen vorgesehen , ein seitlicher anbau wird einzelne

lagerplaetze und ein kleines labor enthalten , ein weiterer raum soll

eine thermische nachverbrennungsantage fuer die beseitigung der bei
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brandversuchen entstehenden rauchgase aufnehmen , die Lagerung des

brennstoffes fuer die brandversuche erfolgt in einem unterirdischem

oeltankraum . fuer die befoerderung der bauelemente , die untersucht

werden sollen , wird ein Laufkran mit 5 tonnen tragkraft eingebaut,

der betonfussboden ist fuer eine belastung durch fuhrwerke mit 5

tonnen nutzlast bemessen , fuer die errichtung der neuen brandver-

suchshalle hat der bautenausschuss einen betrag von 5,63 millionen

Schilling genehmigt , ( we)
-H-++
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kommuna l :
■s =; a* Ä » #c = aeas= aB= s : aBassa : ss

eroeffnung der wiener festwochen

2 wien f 14,5 . ( rk ) antaesstich der eroeffnung der wiener

festwochen am samstag , dem 14 . mai , um 20 . 30 uhr , auf dem wiener

rathausplatz hielt buergermeister leopold g r a t z folgende

rede:
* » die wiener festwochen werden oft als eine aktivitaet fuer

den fremdenverkehr beurteilt , nun freuen wir uns gewiss , wenn an-

laesslich der wiener festwochen viele gaeste in unsere stadt kommen,
das ist fuer uns ein beweis der kulturellen leistungsfaehigkeit und

anziehungskraft unserer stadt . aber die wiener festwochen sind weit

mehr , als eine touristenattraktion , sie sind vor allem ein fest fuer

die Wienerinnen und wiener , sie bieten ein breites band von Ver¬

anstaltungen von kulturellen Spitzenleistungen , die auch im

schaerfsten internationalen vergleich an erster stelle stehen , bis

zu den vieltaeItigen bemuehungen , die kulturelle aktivitaet der

bewohner unserer stadt anzuspornen , in diesem sinne wurden auch

heuer wieder besondere Schwerpunkte gesetzt , sie betreffen beson¬

ders den ausbau der festwochen - programmein den bezirken , wir werden

auch in den naechsten Jahren in dieser hinsicht Weiterarbeiten , da¬

mit noch besser und noch wirksamer als bisher der gedanke verwirk¬

licht wird , dass die wiener festwochen in aller erster linie nicht

nur festwochen fuer die Wienerinnen und wiener , sondern fest¬

wochen der Wienerinnen und wiener sind , es war ein weiter weg

von den ersten wiener festwochen , die in einer zeit stattfanden,
als unsere stadt noch von vier besatzungsmaechten besetzt war , bis

zu unserem jetzigen kulturellen fest , damals waren die festwochen

vor allem der ausdruck ' des Lebenswillens dieser stadt , die viele

schon abgeschrieben hatten , an die zeitweise nur mehr die wiener

selbst geglaubt haben , heute ist Wien wieder ein anerkanntes und

unumstrittenes Zentrum von internationalem rang , das die festwochen

benuetzt , um die Vielfalt , den reichtum und das ausserordentliehe

niveau seiner kulturellen leistungsfaehigkeit , unter beweis zu stel¬

len . in diesem sinne , sind die wiener festwochen nur eine zusammen-
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fassung , wie in einem brennspieget , eine Zusammenfassung der kul¬

turellen aktivitaet und kreativitaet , von der das leben in dieser

Stadt waehrend des ganzen jahres entscheiden mitgepraegt wird , seit

Jahren gibt es versuche , die wiener festwochen totzusagen , unsere

heutige eroeffnungsfeier und das Programm unserer diesjaehrigen

wiener festwochen beweisen jedoch , dass die wiener festwochen leben

diger sind , als sie es jemals waren.

als landeshauptmann und buergermeister der bundeshauptstadt

bleibt mir nur noch , die Wienerinnen und wiener und alle gaeste

unserer Stadt herzlich dazu einzuladen , vom reichhaltigen angebot

der wiener festwochen gebrauch zu machen , ( red)

++++
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kommuna L :
KSSS8aSBSSSSS38BB

lebenswerter alsergrund : so koennte es sein

3 Wien , 14 . 5 . ( rk ) am montag , dem 16 . mai , um 18 uhr , wird

stadtrat univ . - prof . arch . dipl . ing . rudolf w u r z e r ( Stadt¬

planung ) im amtshaus 9 ? waehringer Strasse 43 , in der galerie aLser¬

grund eine ueberaus interessante ausstellung unter dem titel * ’ le¬
benswerter aLsergrund * * eroeffnen . die ausstellung - die 50 . seit
bestehen der galerie - ist vom 17 . mai bis 25 . mai geoeffnet . be-
suchszeiten : werktags taeglich von 15 bis 19 uhr , am feiertag , sams-

tag und sonntag von 10 bis 12 uhr.
bezirksvorsteher karl schmiedbauer moechte mit

dieser jubilaeumsausstellung den bezirksbewohnern zeigen , wie es aut
dem alsergrund sein koennte . in der ausstellung werden fragebogen
aufliegen , damit die besucher ihre meinung zu den fuenf gezeigten ge-
staltungsmodeILen zur hebung der lebensgualitaet kundtun koennen:

o fussgaengerbereich lichtental
o gruenanlage sobieskiplatz ( Voraussetzung dafuer ist , dass die

durchfahrt zur nussdorfer Strasse gesperrt wird ) ,
o platz der begegnung - gruenentorgasse ( gestaltung rund um die

servitenkirche in der rossau . auch hier muesste die durchfahrt
fuer den verkehr gesperrt werden ) ,

o spielstrasse wasagasse.
o fussgaengerbereich und ort der begegnung - lustkandlgasse ( platz

vor der canisiuskirche ) . ( am)
++++
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lokal:
axssrssssas

raaurer gemeindewald : neuer naturlehrpfad eroeffnet

4 Wien , 14 . 5 .
~

( rk ) einen gut ausgebauten wanderweg und gleich¬

zeitig die moeglichkeit , im Spazierengehen die einheimischen baeume

und straeucher genau kennenzulernen : das bietet der neue naturlehr-

pfad im maurer gemeindewald , der samstag von stadtrat peter

schieder eroeffnet wurde.

der insgesamt 2,7 kilometer lange weg beginnt beim parkplatz

am pappelteich in der naehe der kalksburger Strasse , fuehrt an

einem historischen hornsteinbergwerk vorbei und verlaeuft dann ent¬

lang des pappeIteiches . rund 50 lehrtafeln informieren den wanderer

ueber die einheimischen eichen - , linden - und ahornarten , im bereich

des steinbruchs - hier befindet sich das ehemalige bergwerk - zeigen

tafeln den geologischen aufbau des gebietes um den pappelteich . fuer

die schulen wurde ein eigenes ’ ’ waldklassenzimmer * * eingerichtet:

mit sitzbaenken , mit einer schultafel und mit zahlreichen bildern,

die ueber die einheimische tier - und pflanzenweit informieren.

eine schule hat uebrigens auch die * • auf -sicht * * ueber den vom

staedtischen forstamt in Zusammenarbeit mit der Zentralsparkasse

der stadt Wien angelegeten liesinger naturlehrpfad uebernommen : die

schueler des bundesrealgymnasiums in der anton krieger - gasse werden

den waldlehrpfad pflegen und betreuen , ( hs)

++++
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